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Gemeindehaushalt - Abschluss 2024 

In der Sitzung der Gemeindevertretung (GV) vom 08.12. wurde der Jahresabschluss 2024 

vorgestellt. Bei Erträgen von rund 2,02 mio. € und Aufwendungen von 1,98 mio. € konnte ein knapp 

positives Jahresergebnis von rund 41.200 € erzielt werden. Dies gelang trotz gestiegener 

allgemeiner Aufwendungen (+14% = +170.000 €) für KiTa, Schule mit offenem Ganztag und 

Schulsozialarbeit sowie zunehmender Verwaltungsarbeiten, die weiterhin von Bund und Land ohne 

auskömmliche Gegenfinanzierung auf die kommunale Ebene delegiert werden. 

 

Ortsentwicklungskonzept (OEK) 

Die Hintergründe zu dem OEK wurden in vorherigen Gemeindeboten bereits erläutert. Unsere 

Gemeinde hat vor kurzem die Zusage für die beantragten Fördergelder zur Planung erhalten. Mit 

dieser Zusage werden jetzt Angebote von Planungsbüros eingeholt. 

 

Turnhallensanierung 

Ende Oktober fand eine Turnhallen-Begehung zusammen mit Mitarbeitern des Amtes 

Mitteldithmarschen statt, um eine Bestandsaufnahme der Sanierungs- und Umbaumaßnahmen mit 

Fokus auf Energieeffizienz, Barrierefreiheit und Sanitäranlagen anzufertigen. In Zusammenarbeit 

mit der Gemeindevertretung wurde daraus eine Liste durchzuführender Arbeiten erstellt, in der auch 

das Schallproblem adressiert wird. Anhand dieser Liste werden nun die Dokumente erstellt, die für 

den Sanierungsförderantrag bis Mitte Januar 2026 beim Bund eingereicht werden müssen. Maximal 

könnten die Kosten zu 45% durch das Förderprogramm erstattet werden.  

 

Windparks - Aktualisierung 

Hinweis: Es wurde angestrebt, den folgenden Text im Wissen um das laufende Verfahren zum 

Bürgerbegehren so objektiv wie möglich zu formulieren. 

Aufgrund der neuen Gesetzeslage im Bund gibt es die Möglichkeit, als vereinfachtes Verfahren den 

Bau von Windparks auch außerhalb der derzeit in der Regionalplanung befindlichen 

Windvorrangflächen über die sogenannte Gemeindeöffnungsklausel zu erlauben. 

Es gab daraufhin zwei Anträge von zwei verschiedenen lokalen GbRs für erste Schritte hin zur 

Planung von zwei Windparks über diese Gemeindeöffnungsklausel: Zum einen im Nordwesten 

Bargenstedts im Bereich der Südermiele an der Grenze zu Nindorf und Meldorf, zum anderen im 

Süden an der Spütjenau an der Grenze zu Krumstedt. Beide GbRs hatten angekündigt, dass 

Bürgerwindanlagen möglich sein werden. Die Offenlegung von Details, Konkretisierung und 

Verbindlichkeit dieser Aussagen obliegt den GbRs.  

In der GV-Sitzung vom 08.12. wurde mehrheitlich beschlossen, zu dem bestehenden 

Flächennutzungsplan der Gemeinde Bargenstedt für das Gebiet „nordwestlich der Ortslage 

Bargenstedt, südlich der Südermiele und nordöstlich der Gemeindegrenze zur Gemeinde Nindorf“ 
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die 11. Änderung aufzustellen, um somit Flächen, die bisher als landwirtschaftliche Flächen 

ausgewiesen sind, für die Nutzung der Windenergie überplanen zu können. 

Zuvor, Ende September, war die GV darüber informiert worden, dass ein Bürgerbegehren aus der 

Bürgerschaft angestoßen wurde mit dem Ziel, eine derartige Ausweisung von Flächen für 

Windenergieanlagen nicht zuzulassen. Nach der nötigen Unterschriftensammlung prüft derzeit die 

zuständige Kommunalaufsicht des Kreises Dithmarschen die Zulässigkeit dieses Bürgerbegehrens. 

Mit einem Ergebnis ist vor Weihnachten zu rechnen. 

Im Falle der Zulässigkeit ist es die Pflicht der GV, den weiteren Weg entsprechend den gesetzlichen 

Vorgaben zu organisieren. Das hieße, den oben erwähnten Beschluss nicht umzusetzen, sondern 

erst einen möglichen Bürgerbescheid abzuwarten, bei dem alle Wähler Bargenstedts in einer 

geheimen Wahl an einem noch festzulegenden Termin über folgende Frage laut Bürgerbegehren 

mit Ja oder Nein abstimmen dürften: „Sind Sie dafür, dass die Gemeinde Bargenstedt die 

Ausweisung von Flächen für Windenergieanlagen auf ihrem Gebiet ablehnt und somit keine 

Windkraftanlagen geplant und errichtet werden?“ 

 

Erdkabel-Stromtrassen 

Amprion wird vom Dezember bis voraussichtlich Februar 2026 Untersuchungen zur Aufklärung der 

generellen natürlichen und sonstigen Gegebenheiten (Topografie, Gewässer, Boden, Grundwasser 

etc.) vornehmen, die für die Vorbereitung und Detaillierung der Planung notwendig sind. 

Tennet hat für ungefähr denselben Zeitraum geoelektrische Messungen angekündigt, um Erkennt-

nisse zu den bodenphysikalischen Eigenschaften entlang der künftigen Leitungen zu gewinnen.     

 

Straßensanierung - Wegeunterhaltungsverband 

Am 04.12. traf sich der Wegeunterhaltungsverband in Bargenstedt zur Jahresversammlung. Unsere 

zur Sanierung 2026 eingereichten Straßenabschnitte sind allerdings in einem noch zu guten 

Zustand, so dass sie im Ranking nicht die nötige Schadenspunktzahl erhielten und daher 2026 nicht 

berücksichtigt werden konnten.     

 

Straßenlampen Süderlieth 

Im Neubaugebiet leuchten jetzt alle neun neuen Lampen den Weg nach Hause. 

 

Enderschließung Süderlieth und Süderstraße 

Die Enderschließung im Neubaugebiet Süderlieth inklusive der Süderstraße ist für die 2. 

Jahreshälfte 2026 geplant. 

 

Kindertagestätte und Kindertagespflege 

Die aktuelle Warteliste der gemeindlichen KiTa „Kleeblatt“ in Nindorf ist schon fast wieder veraltet, 

da derzeit ein erhöhtes Geburtsaufkommen zu verzeichnen ist. Eltern mögen bitte nach der Geburt 

ihre Kinder schnellstmöglich auf die Warteliste setzen lassen, damit bekannt wird, dass ein Kitaplatz 

benötigt wird (Kontakt: Wiebke Schalkalwies-Rieckhof, 04832-5377). 

Informationen zur aktuellen Lage bei den privaten Kindertagespflegeeinrichtungen in Bargenstedt 

sind bitte direkt bei Rilana Jensen und Gabriele Ebermann (www.hofjensen.de) oder Sabine Meier 

(04832-601407) einzuholen. 

 

http://www.hofjensen.de/
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Grundschule 

Unsere Grundschule Bargenstedt-Schafstedt erfreut sich großer Beliebtheit, was dazu führt, dass 

wohl recht viele Kinder eingeschult werden. Klassengrößen von 30+ sind zu erwarten. Leider hat 

das Land Schleswig-Holstein den Schlüssel „Lehrkraftstunden pro Schüler“ so gekürzt, dass trotz 

größerer Klassen laut Land rein rechnerisch genügend Lehrkräfte vorhanden seien. Dieses 

Schönrechnen durch das Land wird stark kritisiert. 

 

Einbruch in die Grundschule 

Zwischen dem 26. und 29.09. drangen Unbekannte über eine Überdachung in die Schule ein, wobei 

sie ein Fenster aufhebelten. Die Kriminalpolizei hat Spuren gesichert und sucht nach Zeugen. Diese 

werden gebeten, sich unter 0481/940 oder per E-Mail an Heide.KPSt@polizei.landsh.de zu wenden. 

 

Fahrbücherei Fahrplan 2026 

 

 

Bäckerbox 

In der GV-Sitzung vom 08.12. wurde die Möglichkeit des Aufstellens 

einer „Bäckerbox“ diskutiert. Das ist eine innovative Verkaufsbox mit 39 

Fächern für Backwaren, die jederzeit erweiterbar ist, mit unlimitiertem 

Zugang zu den Fächern und kontaktloser Zahlung. Die tägliche Ver- 

fügbarkeit inkl. Wochenenden von Waren der Bäckerei Henningsen 

aus Stapel und weitere Details sind über einen Link oder QR-Code  

einsehbar: https://baeckereihenningsen.de/baeckerboxen/. 

Ein schattiger Aufstellungsort mit Stromanschluss wird zurzeit 

gesucht. Bei Interesse gerne an ein Mitglied der Gemeindever- 

tretung wenden oder den Bürgermeister direkt kontaktieren.  

 

125 Jahre Musikzug 

(von Petra von Würtzen-Pieper und Wiebke Rühmann in der DLZ vom 19.09.2025) 

Der Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Bargenstedt feierte sein 125-jähriges Jubiläum und sagt 

Danke an alle, die das Jubiläum gefeiert haben. Gestartet wurde mit einem großartigen 

Konzertabend in der geschmückten Festhalle der Firma Beckmann in Bargenstedt. Ein tolles 

mailto:Heide.KPSt@polizei.landsh.de
https://baeckereihenningsen.de/baeckerboxen/
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Programm wurde zusammen mit dem Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Linden und den Heider 

Musikfreunden präsentiert. Am Folgetag wurde ein fantastischer Festball gefeiert, musikalisch 

begleitet durch „Die Nordstimmen“, und am letzten Tag endete das Fest mit einem Kommers 

inklusive Frühshoppen und Kinderprogramm. 

Dieses wundervolle Jubiläum konnte nur gefeiert werden, weil so viele Firmen, Vereine und 

Verbände und natürlich die Kameradinnen und Kameraden der FF Bargenstedt den Musikzug 

unterstützt haben und das ganze Dorf mitgemacht hat. Das Jubiläum wird unvergesslich bleiben. 

 

 

Erntefest 

Bei hervorragendem Wetter und bester Stimmung wurden das Vogelschießen, Kegeln und 

Rolandfahren zum Erntefest am 13.09. durchgeführt. 

Während des sehr gut besuchten abendlichen Festballs wurden die Gewinner der Spiele würdig 

gefeiert: Königin beim Vogelschießen wurde Dr. Theresa Salvador, König Nico Hennig, 

Kegelkönigin wurde Ines Bothmann und beim Rolandfahren gewann Thomas Ritter den Titel im 

spannenden Stechen gegen Lars Meier. 

 

Umwelttag 

Am 21.03.2026 ab 10 Uhr wird der nächste Umwelttag stattfinden. Der Treffpunkt wird noch 

bekanntgegeben. 

Es ist sehr wünschenswert, wenn möglichst viele Einwohner teilnehmen, um unser Bargenstedt 

„aufzuhübschen“. Notwendige Materialien und Entsorgung des Mülls werden organisiert. Hinterher 

gibt es die Möglichkeit der Kalorienaufnahme über leckere feste und flüssige Nahrungsmittel. 

 

Illegale Müllentsorgung 

Es gab aktuell zwei illegale Entsorgungen von Altöl und anderem Müll im Außenbereich unserer 

Gemeinde, die dankenswerterweise von aufmerksamen Bürgern und der Polizei gemeldet wurden. 
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Daher die dringende Bitte, darauf zu achten, dass nicht unsere Natur, sondern die Resttonnen oder 

z.B. die KBA zur Entsorgung von Restabfällen genutzt werden.   

 

Tag des Nachhaltigkeitsmarktes 

Am 12.06.2026 wird ein Tag des Nachhaltigkeitsmarktes von der KBA auf ihrem Gelände organisiert 

(siehe https://www.markt-der-nachhaltigkeit.de/markt-der-nachhaltigkeit/). Interessierte Aussteller 

wie Vereine, Verbände, Unternehmen etc. wenden sich bitte an die KBA.  

 

Gehwege, Straßen, Rinnen und Gräben reinigen  

Es wird aus gegebenem Anlass nochmals darauf hingewiesen, dass durch die Anlieger regelmäßig 

- wildwachsende Kräuter zu entfernen sind, wenn sie den Straßenverkehr behindern, die 

nutzbare Breite von Geh- und Radwegen und Gemeindestraßen einschränken (hierzu zählen 

natürlich auch alle Hecken, nicht nur die Wildkräuter) oder Straßenbeläge schädigen; 

- Rinnsteine und Gräben zu säubern sind, damit das Regenwasser besser ablaufen kann; 

- Grabverrohrungen, die dem Grundstückanschluss dienen, sowie der Einläufe von 

Entwässerungsanlagen und Hydranten sauber zu halten sind. 

Bitte auch daran denken, dass öffentliche Hinweis- und Verkehrsschilder, Schaltkästen etc., die von 

Hecken, Ästen oder Ähnlichem verdeckt werden, vom Eigentümer der Hecken und Bäume 

freizuschneiden sind. Dasselbe gilt für Kreuzungen, Ein- und Ausfahrten, so dass eine normale Sicht 

auf den Verkehr möglich ist.      

Als anliegend im Sinne unserer Straßenreinigungssatzung gilt ein Grundstück dann, wenn es an 

Bestandteile der Straße/Wege heranreicht. Als anliegend gilt ein Grundstück auch dann, wenn es 

durch Grün- oder Geländestreifen, die keiner selbständigen Nutzung dienen, von der Straße/dem 

Weg getrennt ist. 

 

  

Die Gemeindevertretung wünscht allen eine frohe 

Weihnachtszeit und einen guten Start in das neue Jahr ! 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Herzlichen Dank an Holger Kühl für das Stiften des Weihnachtsbaumes bei König‘s Gasthof und 

das Schmücken des Baumes am Ehrenmal mit einer Lichterkette. Die Kinder erfreuen sich an ihrem 

selbstgebastelten Tannenbaumschmuck, so dass dieser Baum im Park auch tagsüber glänzt. 

https://www.markt-der-nachhaltigkeit.de/markt-der-nachhaltigkeit/
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Feuerwerk 2025/6 

 

Vielen herzlichen Dank an die sehr große Mehrzahl der Einwohner, die sich an die 

im Gemeindeboten 1/2024 und 3/2024 (https://www.bargenstedt.de/gemeindebote-

bargenstedt.php) zusammengefassten allgemeinen Hinweise zum Silvesterfeuerwerk 

zu Herzen genommen haben, um in guter Stimmung und mit Rücksicht den 

Jahreswechsel zu feiern. Diese Hinweise waren notwendig geworden, weil es in der 

Vergangenheit berechtigte, ernsthafte Beschwerden gab. 

Nun hatten einige Personen die nach geltenden Regeln definierte Schutzzone des 

Feuerwerkverbots (hellrot in der nachfolgenden Karte) beim Feuerwerk 2024/5 in 

unserem Dorf leider nicht beachtet, teils aus Unkenntnis (das passiert, daher wird die 

Karte nochmals dargestellt), teils leider aber mutwillig. 

Besonders letzterer, sehr kleinen Gruppe muss klar sein, dass das Zünden von 

Silvesterraketen und alles, was glüht und funkt, ganz bewusst neben 

Reetdachhäusern, wie es nachweislich geschehen war, unverantwortlich ist und teure 

Konsequenzen haben kann. So sind zumindest auf einem Reetdach mehrere noch 

glühende Raketenreste gelandet. Zum Glück war die Nacht damals nass. 

Böller ohne „Flugfunktion“ sind diesbezüglich entspannter zu sehen. Aber deren 

Zünden direkt neben Tierstallungen, wie es bewusst und auch nach Ermahnung 

wieder geschehen ist, um den Besitzern mutmaßlich etwas „auszuwischen“, ist ganz 

einfach nicht in Ordnung. Die „Erste Verordnung zum Sprengstoffgesetz“, die daraus 

über die Jahre abgeleitete Rechtsprechung und, ganz wichtig, der gesunde 

Menschenverstand gebieten mehr Rücksicht. 

Es wäre anderenfalls leider notwendig, mittels einer sogenannten 

„Allgemeinverfügung“ das Mitführen und Verwenden von Pyrotechnik offiziell zu 

untersagen, da die Gemeindevertretung nicht in mögliche Probleme kommen möchte, 

wenn ein Gebäude tatsächlich in Brand geraten sollte.     

 

Daher bitte ich dringend darum, ganz tief durchzuatmen, den Spiegel an 

Stresshormonen zu senken, die grundlegenden Regeln für ein gutes 

Zusammenleben auch am Jahresende in unserem Dorf zu achten, mit Vernunft 

zu handeln und auf allen Seiten Gesprächsbereitschaft, Toleranz und vor allem 

den Respekt zu zeigen, den man sich selbst von anderen erwünscht. 

 

In diesem Sinne wünsche ich allen einen guten Rutsch ins neue Jahr und ein 

gesundes, spannendes sowie von gegenseitigem Respekt geprägtes 2026. 

Der Bürgermeister 

 

 

https://www.bargenstedt.de/gemeindebote-bargenstedt.php
https://www.bargenstedt.de/gemeindebote-bargenstedt.php


 

 


